
 
„Diagnoseprojekt 09 des  Projektes eBEn 
 
Unternehmen 
Die AMROC Baustoffe GmbH
Magdeburg gegründet. In einem 
ßem Hallenkomplex werden 
Holzspanplatten in höchster Qualität
und an über 200 Kunden in mehr als 25 Länder 
weltweit geliefert. Das Unternehmen arbeitet 
kontinuierlich an Produktentwicklungen und 
en anwendungstechnischen Lösungen 
Kunden. 
 
Produkte / Dienstleitungen 
Baustoffe (zementgebundene Holzspannplatten)
 
Beteiligte am Diagnoseprojekt
Holger Arnold, Geschäftsführer
Tobias Meyer, Leiter Vertrieb und Marketing
Herr Uwe Brett, Leiter Produktion
 
Ausgangslage 
Zum Zeitpunkt des Projektes verwendete das Unternehmen 
befand sich in der Phase der Einführung eines neuen ERP
zung des neuen Systems war jedoch durch Verzögerungen noch nicht abgeschlossen.
 
Die Eingabe der Produktionsdaten in das vorhandene ERP
Aufträge erfolgte manuell. Der Produktionsleiter 
Auftragszettel für die jeweiligen Stationen wurden in der Produktion erstellt. Änderun
der Produktionsplanung wurden teilweise täglich korrigierend ebenfalls manuell durchgeführt. 
Die Rückmeldungen über die jeweiligen Fertigungsschritte erfolgten von den Mitarbeitern an 
den Stationen jeweils durch manuell erstellte Berichte. Der Produ
sammelte diese ein und gab sie 
che Medienbrüche in der Produktionsplanung und 
 
Die Ausgangslage zur Qualität der Artikelstammdaten wurde als sehr gut eingeschätzt, was 
auf die Umstellung des ERP-Systems zurückzuführen 
 
Ziele 
Mit der Durchführung des Diagnoseprojektes wurde angestrebt, 
Optimierung der Datenerfassung in der Produktion
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Zum Zeitpunkt des Projektes verwendete das Unternehmen eine eigene ERP
Phase der Einführung eines neuen ERP-Systems. Die

Systems war jedoch durch Verzögerungen noch nicht abgeschlossen.

ngabe der Produktionsdaten in das vorhandene ERP-System sowie die Buchung der 
Der Produktionsleiter plante wöchentlich manuell Produkti

Auftragszettel für die jeweiligen Stationen wurden in der Produktion erstellt. Änderun
der Produktionsplanung wurden teilweise täglich korrigierend ebenfalls manuell durchgeführt. 
Die Rückmeldungen über die jeweiligen Fertigungsschritte erfolgten von den Mitarbeitern an 
den Stationen jeweils durch manuell erstellte Berichte. Der Produktionsleiter wiederum 
sammelte diese ein und gab sie händisch in das ERP-System ein. Die Folge waren erhebl

in der Produktionsplanung und -steuerung. 

Die Ausgangslage zur Qualität der Artikelstammdaten wurde als sehr gut eingeschätzt, was 
Systems zurückzuführen sei. 

Mit der Durchführung des Diagnoseprojektes wurde angestrebt, Handlungsvorschläge zur 
Datenerfassung in der Produktion und zu den Schnittstellen zu erarbeiten
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Daneben wurden Empfehlungen zur Verbesserung des Fertigungscontrollings und damit 
auch zur Senkung der Stillstandszeiten in der Produktion selbst erwartet. 
 
Die Analyse der Stammdaten auf Optimierungspotential sowie die Unterstützung bei der Ein-
führung des neuen ERP-System und die allgemeine Prozessoptimierung waren ebenfalls 
Ziele des Unternehmens in Verbindung mit dem Diagnoseprojekt. 
 
Vorgehensweise 
Die Berater nahmen eine Analyse der Prozessstruktur, der Informationsflüsse sowie der Ge-
schäftsprozesse und der Artikelstammdaten vor. 
Die Sichtung der Daten und die Bewertungen erfolgten direkt in den beiden zurzeit parallel 
im Einsatz befindlichen ERP-Systemen. 
 
Ergebnis 
Als Ergebnisse des Diagnoseprojektes konnten die Berater feststellen, dass der Aufbau der 
Artikelnummern aus Normungssicht absolut ausreichend war und die relativ geringen Anfor-
derungen sehr gut beschreibt.  
 

 
Abbildung 1: Aufbau der Artikelnummern – Auszug 

 
Die Produktvarianz, die neben einer Hauptkategorie durch Abmessungen, Kantenprofilierung 
und Oberflächenbehandlung generiert wird, ist ausreichend klassifiziert und genormt. Das 
vorherrschende Ordnungssystem ist optimal angepasst. 
 
Die Berater konnten dem Unternehmen darüber hinaus folgende Handlungsempfehlungen 
geben. 

• Automatisierung des Workflows vom ERP-System bzw. dem Produktionsleiter in die 
jeweils andere Richtung 

• Einrichtung von Terminals in der Produktion zur Darstellung und Erfassung von auf-
trags- und prozessrelevanten Daten 

• Mitarbeiter liefern direktes Feedback zum Produktionsstand über die Terminals 
• Erfassung von Ausschuss 
• Erfassung der Produktionszeit 
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Abbildung 2: grafische Darstellung der Handlungsempfehlung 

Zitat  
Holger Arnold, Geschäftsführer 
„Die Teilnahme am Diagnoseprojekt zeigte uns Möglichkeiten auf, wie wir unsere Produkti-
onsabläufe optimieren können und damit effizienter und kostengünstiger zu arbeiten.“ 
 
Kontakt 
AMROC Baustoffe GmbH 
Am Zweigkanal 7b 
39126 Magdeburg 
Telefon:  + 49 (0) 39 1 - 30 05 2 - 12 / 24 / 0 
Telfax:  + 49 (0) 39 1 - 30 05 2 - 25 / 30 
E-Mail:  info@amroc.de 
Internet:  www.amroc.de 
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Das Projekt eBEn – eBusiness-Engineering richtet sich an industrielle kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) in Deutschland. Ziel ist ein ganzheitliches Unternehmenskonzept, wel-
ches Lösungen zur Diagnose, Bewertung und Gestaltung eines integrierten Stammdaten- 
und Geschäftsprozessmanagements anbietet.  
 
Das Projekt eBEn ist Teil des Förderschwerpunkts Mittelstand-Digital, der vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) initiiert wurde, um die Entwicklung und 
breitenwirksame Nutzung von IKT-Anwendungen in KMU und Handwerk voranzutreiben. 
 
Weitere Informationen zum Projekt eBEn – eBusiness-Engineering finden Sie un-
ter www.ebusiness-engineering.de. 
 
RKW Sachsen Rationalisierungs- und Innovationszentrum e.V. 
Freiberger Straße 35  
01067 Dresden  
Telefon:  +49 351 8322-30 
Telfax:  +49 351 8322-400 
E-Mail:  info@rkw-sachsen.de 
 


